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Phaenoglyphis ruficornis (FÖRSTER, 1869) 
(H ym., Cyn.: Alloxystinae) — eine wiedergefundene Art

S. LIEBSCHER, Freiberg

EVENHUIS (1973) stellte an Hand der Typen fest, daß Allotria (Auloxysta,) 
pubicollis THOMSON, 1877, ein Synonym von Hemicrisis ruficornis FÖR
STER, 1869, ist und ordnete diese A rt der G attung Phaenoglyphis FÖRSTER 
sensu HELLEN, 1959, zu. Er bem erkte, daß diese A rt seit FÖRSTER und 
THOMSON anscheinend nicht w ieder gefunden worden ist und w ahrschein
lich nur 3 Exem plare bekannt sind: 1 (5 und 1 9  befinden sich im N atu r
historischen Museum in Wien, 1 9  befindet sich im Zoologischen Institu t 
der U niversität Lund.
Bei der Bearbeitung des H yperparasitenkreises der Lachnidae an Pinus und 
Larix (LIEBSCHER, 1972) w urden 20 Exem plare einer dam als nicht näher 
bestim m baren Phaenoglyphis-A rt aus Lachnidenm um ien gezüchtet, die zu 
der von EVENHUIS (1973) revidierten A rt Phaenoglyphis ruficornis (FÖR
STER, 1869) gehören (EVENHUIS, 1974, in litt.). Als P rim ärparasiten  fun
gieren verschiedene A rten der G attung Pauesia QUILIS M. P., 1931 (Hym., 
Aphidiidae). Nach den Schlupfergebnissen kommen als potentielle W irte 
P.laricis (HALIDAY, 1834), P .picta  (HALIDAY, 1834), P .p in i (HALIDAY, 
1834), P. pinicollis STARY, 1960 und P. unilachni (GAHAN, 1926) in Frage 
(Nom enklatur nach STARY, 1966). Als W irtsläuse w urden an Pinus syl
vestris L. Cinara pinea (MORDVILKO, 1895), C. pini (LINNE, 1758) und 
Schizolachnus p ineti (FABRICIUS, 1776) sowie an Larix decidua MILL. 
C. börneri HILLE RIS LAMBERS, 1956, erm ittelt. Einen Überblick über die 
W irtsbeziehungen gibt die Tabelle 1.
Bisher konnte Ph. ruficornis nur bei Lachniden nachgewiesen werden, so 
daß es sich hinsichtlich seiner Bindung an die W irtsläuse wahrscheinlich 
um einen oligophagen Sekundärparasiten 2. O rdnung handelt (Bindung an 
m ehrere A rten einer Familie, vgl. PSCHORN-WALCHER, 1957). Er belegt 
wie auch andere A lloxystinae  die P rim ärparasiten , so lange die Läuse noch 
leben.
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Gemessen am gesamten H yperparasitenspektrum  w ar Ph. ruficornis relativ 
selten in den Sam m elproben zu finden (Tab. 2). A llerdings ist bei den pro
zentualen Angaben und den berechneten Dominanzen zu bedenken, daß 
die Ergebnisse auf M aterial aus verschiedenen Sammelgebieten m it großen 
zeitlichen Unterschieden basieren, Ph. ruficornis aber nur in den Jahren  
1967 68 gefunden wurde. Außerdem  standen bei C .pini nur wenig Mumien 
zur Verfügung. Eine Verallgem einerung erscheint deshalb zu unsicher.
Es fiel auf, daß selbst bei den im Ju li gesamm elten Mumien ein großer Teil 
Dorm anzerscheinungen aufwies. Dabei kam  es zu Schlupfverzögerungen bis 
zu 2 Jahren.

F u n d d a t e n  
An Pinus sylvestris L .:
Cinara pinea (MORDV.): Bad Brambach, 22. 8. 1967, 1 (5 1 9 
Cinara pini (L.): Dippoldiswalder Heide, 9. 4. 1967, 1 <3

G erhardtsgereuth, 5. 8. 1967, 1 9 
Kyffhäuser, 19. 8. 1967, 1 <3 

Schizolachnus pineti (FABR.): Dresdner Heide, 26. 2. 1967, 3 <3 <3 
gesamt: 6 <3 (5 '2 9 9

An Larix decidua M ILL.:
Cinara börneri: H. R. L.: G rillenburg, 28. 7. 1967, 1 <3

K leinw altersdorf (bei Freiberg): 5.7. 1968, 1 9 
N aundorf (bei Freiberg): 7. 7. 1968, 2 (3 <3/3 9 9 
14. 7. 1968, 1 (5 '1 9
Laußnitzer Heide (O ttendorf-O krilla):
8. 7. 1968, 2 9  9 , 16. 7. 1968, 1 9 
gesam t: 4 (3 <3/8 9 9 

in coll. LIEBSCHER: 9 (3 (3/9 9 9 , in coll. EVENHUIS: 1 6  1 9 
H errn  Dr. H. H. EVENHUIS, W ageningen, N iederlande, danke ich sehr herz
lich für die A rtbestim m ung.

S u m m a r y
Phaenoglyphis ruficornis (FÖRSTER, 1869) (Hym., Cyn.: A lloxystinae) — 
a species, which is found again
The species Phaenoglyphis ruficornis (FÖRSTER, 1869) — syn.: Hemicrisis 
ruficornis FÖRSTER, 1869; Allotria (Auloxysta) pubicollis THOMSON, 1877 
— is found again as a secundary parasite of Lachnidae: Cinara pinea  
(MORDVILKO, 1895), C .pin i (LINNE, 1758) and Schizolachnus p ineti (FA- 
BRICIUS, 1776) on Pinus sylvestris L. and C. börneri HILLE RIS LAM- 
BERS, 1956, on Larix decidua MILL. The prim ary hosts are different species 
of the genus Pauesia QUILIS M. P., 1931 (Hym., Aphidiidae). The relations 
to the hosts and the p art of this species inside the spectrum  of hyperpara
sites well be produced.
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Potentielle P rim är- 
w irte
(Prim ärparasiten)

Sekundärw irte
(Wirtsläuse)

W irtspflanzen

Tab. 1 Phaenoglyphis ruficornis (FÖRSTER, 1869).
Überblick über die W irtsbeziehungen bei Lachnidae an Pinus syl
vestris L. und Larix decidua MILL.
(Reihenfolge der potentiellen P rim ärw irte  nach der prozentualen 
H äufigkeit der Schlupfergebnisse)

M u H yper P/i. ruficornis (FÖRST.)
Lachnidae mien parasiten ---- -

n n n %■ Dominanzstufe

Cinara pinea  (MORDV.) 048 364 2 0,5 subrezedent
Cinara pini (L.) 179 45 6,7 subdom inant
Cinara börneri H. R. L. 2457 747 12 1,6 rezedent
Schizolachnus pineti 1406 193 3 1,6 rezedent
(FABR.)

Tab. 2 Phaenoglyphis ruficornis (FÖRSTER, 1869).
Anteil am H yperparasitenspektrum  bei Lachnidae an Pinus syl
vestris L. und Larix decidua MILL. — 1967/71.
(Dominanzstufen nach WEIDEMANN, 1965)
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Spezialisten-Ferienlager in Lübbinchen
J. RUSCH, W ilhelm -Pieck-Stadt Guben

Bereits zum siebenten Male fanden sich unter Regie der Bezirkskommission 
N atur und Heim at Cottbus im Juli 1973 Jugendliche in einem Ferienlager 
zusammen, um ihre Kenntnisse auf dem Gebiet der sozialistischen Landes
ku ltu r zu vertiefen und sich fü r verschiedene naturw issenschaftliche Fach
gebiete w eiter zu qualifizieren.
Im Rahmen dieses Ferienlagers w aren unter Leitung von Bird. RUSCH, 
Mitglied des BFA Entomologie Cottbus, auch acht junge Entomologen aus 
verschiedenen Kreisen des Bezirkes tätig. Hauptziel ihrer A rbeit w ar die 
Erw eiterung der K enntnisse über die N achtfalterfauna von Lübbinchen im 
K reis Guben. Technik des intensiven Lichtfanges, Bestim mungs- und P rä 
parationsübungen gehörten ebenso zum Program m  wie zahlreiche E xkur
sionen in die schöne Umgebung, die w iederum  in der Hauptsache den 
Schm etterlingen und Käfern, daneben aber auch anderen Objekten galten. 
Sehr bereichert wurden die Erlebnisse durch die gleichzeitige G egenwart 
einer G ruppe junger Archäologen, die unter Leitung von Bfrd. WETZEL, 
Bezirksbodendenkmalspfleger, ein bronzezeitliches G räberfeld freilegten 
und die zahlreichen K eram ikgefäße und -scherben sachkundig bargen. 
Nachfolgende Liste der am  Licht festgestellten A rten von Nachtschm etter
lingen gibt Aufschluß über die guten Ergebnisse des einwöchigen Lagers 
und ist zugleich ein Beitrag zur faunistischen Durchforschung des Kreises 
G uben auf dem Gebiet der Lepidopteren.
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